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Dieenſtag den 20. Jänner. 1807. 
—— (FIN Gore Daher re ' 


ER Paris he 28. Du. ; 


D er Gaulle; monte wel fol, 
Zr 2.159: | an 

icht des RR re an 
Se. * den Kaiſer. 


„Elb. Maj. 0 mir ein Ge⸗ 
2 zugeſchickt, welches der Hr. Ess 
kadronschef Moniſtrol, der bei dem 
Smobe Sr. alfa. Hoheit des Groß 
bazogs von Berg angeſtellt iſt, an 
dieſelbe gerichtet hatte. Sie haben 
* befohlen, Sire, eine Unterfuchung 

anzustellen, um die glänzende Hand 
ung und die Wunden zu konſtatiren, 
welche eine 1 Solge davon 1 und 


ö 


1 


die er erhalten zu haben vorgiebt, 
da er den Feind bei Demmin, in 
dem Mecklenburgiſchen angriff. Aus 


den Berichten des Generalſtaabs Spa 


kaiſerl. Hoheit des Großherzogs era 
giebt ſich, daß Hr. Moniſtrol in 
dem Briefe, den er an Se. Majeſtät 
geſchrieben, einen Betrug begangen 
hat; er war bei keinem Vorfälle, der 

it dem Korps Sr. kaiſerl. Hoheit 
a hatte, ſondern, der Offizier 
that einen Fel, indem er einem 
Bauer nacheilte, der einen ſchönen 
Hengſt in das Gehölz trieh, und von 
dieſem Falle kommen die Wunden, 
welche Herr Moniſtrol anführt. Ge⸗ 
3 Bericht füge ich die mi 

zu⸗ 


. i j 


zugekommenen Papiere bei. Es iſt 
meine Pflicht, Ew. Majeſtät die Ab⸗ 
e ie eines Offiziers vorzuſchlagen, 
der es ſich erlaubte, Sie zu be⸗ 
trügen.“ 
nterz. der Marſchall Alex. Berthier. 
Auf dieſem Bericht hat der Kai⸗ 
ſer unter dem 26. Nov. in Poſen ein 
Dekret erlaſſen, durch welches der Es⸗ 
kadronschef Moniſtrol abgeſetzt, und 
in ſein Departement zurückgeſchickt wird. 
Trieſt den 30. Dez. 


Da der Sethandel zwiſchen Vene⸗ 


dig und Trieſt wegen den auflauerns 
den engl. und ruſſ. Kriegs ſchiffen im 
adriatiſchen Meere faſt improktikabel 
und mit Gefahren verbunden iſt, ſo 
haben die Kaufleute in Venedig ſich 
entſchloſſen, den Handel mit dem 
hiefi igen Platz zu Lande fortzufegen, 
indem die Landfracht jetzt nicht mehr 


koſtet, als die Aſſekuranzprämlen be⸗ 


tragen. 
„ Dürkenn “! 

Am 29. Nov. entſtand in der Vor⸗ 
ſtadt Galata ein heftiger Brand, der 
die Nacht hindurch über 2000 jüdi⸗ 
ſche, griechiſche und türkiſche Häuſer 
verzehrte. Nur die gewaltigen Thür⸗ 
me und Mauern, (deren Alter noch 
bis auf die Zeiten hinaufreicht, wo 
die Genueſer nach der Erneuerung 

des griechiſchen byzantiniſchen Reichs, 
in Galata die Hauptniederlage des 
levantiſchen, in Kaffa des oſtindiſchen 
Handels hatten,) hielten die wüthen 
de Flamme zurück, die ſchon von 
verſchiedenen Seiten dem Arſenal 
und Pera ſelbſt Gefahr drohte. 


Am 7. Dez. traf der au 
rückkehrende außerordentliche 
fandte der hohen Pforte, H 
fendi, und der königl. eise Both⸗ 
ſchafter, Marquis d' Almenara, über 
Adrianopel in Konſtantinopel ein. 

Der Abgefandte des perſiſchen Kö⸗ 
nigs, Feth Aly Schach, an den Kai ⸗ 
fer Napoleon, Myrza Rhiza Han, 
De: ſich noch am 12. Dez. da⸗ 
ſelbſt 

Die Eskadre des engliſchen Admi⸗ 
rals Louis liegt glei falls noch vor 
dem Hafen dieſer Hauptſtadt. Die 
neuerdings verſtärkte ruſſ. Flotte des 
Admirals Siniavin kreuzt fortwäh⸗ 
rend in den adriatiſchen und joni⸗ 
ſcheu Gewäſſern. Eine Abtheilung 
derſelben hat, raguſaniſchen Nach⸗ 
richten zufolge, die Juſel Bail 
weggenommen. 

Am 27. Dez. iſt des bel Sofas 
ny geſtandene ruſſ. Armeekorps, un⸗ 
ter dem Generallieutenant Milloxa⸗ 
dovich, in Bukareſt, der Hauptſtadt 


der Wallachey, als Freund der Pfor⸗ 


te eingerückt. Nur iſt es zwiſchen 
den Wallachen ſelbſt und mehreren 
kleinen Abtheilungen von dem auf 
16,000 Mann geſchätzten Heerhau⸗ 
fen des türkiſchen Ayan von Rud⸗ 
ſchuk, Muſtafa Bairaktar, zu einigen 
unbedeutenden Thatlichkeiten gekom⸗ 
men. Die übrigen Plätze der Wal⸗ 
lachey ſind nun, wie jene der Mol⸗ 
dan, Bender, Braila, Ismael, von 
der tuſſiſchen Armee beſetzt, deren 
Oberbefehl der General der ee 
rie Michelſon führt. I 


— 
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= Avertiſſemente. 


Abſtrafungen in Polizeygewerbs⸗ 


ſachen werden bekannt gemacht. - 


In Folge der im Grunde eines 
allerhöchſten Befehls erfloſſenen ho⸗ 
hen Landes präſidialperordnung vom 
22. Jänner v. J. ſind im Monat 
Dezember v. J. folgende Gewerbsleute 
von der k. k. Polizeydirekzion ge⸗ 
ſtraft worden. 

1. Eine Schwarzbäckerin 
Uebertretung der Brodtariffe, mit 14 
tägigem Arreſt und amaligem Falten. 
2. Eine Mehlhaͤndlerin wegen torwts 
drigen Mehlverkauf, mit gtaͤgigemArreſt. 

Krakau am 7. Jänner: 1807. 2 
——ů—ů — * 


= Kundmachung. 7 
In Folge hoher Gubernialverord⸗ 
nung vom 5. d. M. 3. 50222 wird 
zur Verpachtung der krakauer ſtaͤdti⸗ 
ſchen Gefälle nehmlich der Aerarial⸗ 
Trankſieuer auf ein halbes Jahr vom 


1. Mai 1 


dann des ſtaͤdtiſchen Getraͤnkaufſchlags 


und Suchataxagefaͤlls auf drey Jahr 
vom 1 Mai 18 7 ongefangen, die Ks 


zitazion auf den a. Februar 1807 mit 
dem Beyfatze ausgeſchrieben, daß ſich 


anzlich ausgeſchloſſeu werden) an die 


> Een Tage bey dem Magiſtrat der ds 


nigl. Hauptſtadt Krakau mit dem ro- 
prozentigen Vadium fruͤh um 10 Uhr 
einzufnden haben. . 


4 


# 


“.s 


wegen 


807 bis Ende Oktober : 


Pachtluſſigen (wovon die Juden 


* 


No. 6. 


Die Pachtbedingniſſe werden ſowohl 
bey als auch vor der Lizitazion auf 
Verlangen der Pachtluſtigen bekannt 
gemacht werden. 


Das Praetium Hfisci von der Aera-⸗ 


rialtrankſteuer beſtehet jährlich in 
72,441 fir. 57 kr. up. 

Suchatoxa beſtehet jährlich in 7974 
flr. 47 2/8 


kr. 
Staͤdtiſche Getränkaufſchlag beſtehet 
jährlich in 45,925 flr. 35 2/8 kr. 
Diete Gefalle werden einzelnweiſe, 
eder aber auf Verlangen der Pacht⸗ 
luſtigen anch zuſammen verſteigert 
werden. 
Vom k. k. krakauer Kreisamte, den 
2 


20. Dezember 1805. 


2 ——-ę—ę 

Es wird hiermit bekannt gemacht: 
daß die ate Kammeralbauadjunkten⸗ 
ſtelle verbunden mit einer Beſoldung 
von Sechshundert Gulden jaͤhrlich, in 
Erledigung gekommen iſt, wegen de⸗ 
ren Wiederbeſetzung der Konkurs auf 
ſechs Wochen, vom 1. Jaͤnner 1807 
anfangend, ausgeſchrieben wird, und 
daß diejenigen, welche diele erledigte 
Stelle zu erlangen wuͤnſchen, ihie 
Bittgeſuche bis zum Ausgang der 
Konkursieit, bey der k. k. Prop in⸗ 
zialoberbaudirekzion einzureichen, und 
dieſe Geſuche mit den noͤthigen Zeug⸗ 
niſſen uͤber die erlernten Wiſſenſchaf⸗ 


ten, welche der Dienſt eines Kamme⸗ 


ihr 


* 


ralbanadjunktens erfordert, dann über 


ihre bisherige 
ſittliches 


haben. 
Lemberg den 23. Dez. 1806. 


Verwendung, und uͤber 
Betragen zu belegen 


2 


Kundmachung. 
Bam Magiſtrat der f. Hauptſtadt 
Krakau wird in Folge hohen Dekrets 
N vom 


2 7 92 
vom 5. dies Z. 50,222 aumit Öffent= chen 


lich bekannt gemacht, daß am 4. Fe⸗ 
bruar l. J. 1807 Vormittags um 

Uhr das k. k. Aerarialtrankſteuer⸗ 
gefaͤll, ſtaͤdtiſcher Getraͤnkaufſchlag, dann 
Taxagefaͤll auf das halbe Johr vom 
1. Mai bis letzten Oktober 807 auf dem 
hieſigen Rathhaus verpachtet werden 
wird, das Praetium fisci für das er⸗ 
fie Gefaͤll auf obige 6 Monate beſtehet 
in 36,220 flr., für das zweyte in 
22,962 flr. 30 kr., und für das dritte 
in 3987 flr. 30 kr. . 

Die Pachtluſtigen hahen ſich mit 


einem koprozent. Vadiuſn und einer 


dem Pachtſchilling gleichkommenden 
Kauzion zu verſehen, wobey weiters 


erinnert wird, daß die letztern Gefälle, 


allenfalls auch auf 3 Jahre werden 
in Pacht überlaffen werden. Wegen 


den nähern pachtbedingniſſen koͤnnen 
ſich Pachtluſtige bey dem hierämtli⸗ 


chen Rath und ſtaͤdtiſchen Oekonomie⸗ 
referenten Fiala die nöthigen Auf⸗ 
ſchluͤſſe einholen. 


Vom Magiſtrat der koͤnigl. Haupt 


ſtadt Krakau den 23. Dez. 1806. 
Zollmayer. 2 


0 Kundmachung. 8 

ur Beſetzung der beym zatorer Ma⸗ 
1 255 erledigten, mit der jährlichen 
Beſoldung von 300 flr. verbundenen 


Syndikatsſtelle, wird der allgemeine 


Konkurs anf dem 18. Jänner l. J. mit 
dem Beyſatze ausgeſchrieben, daß dies 
jenigen, welche ſich dieſe Stelle zu er⸗ 


alten wuͤnſchen, ihre mit den Wahlfaͤ⸗ 


bigkeitsdekreten und Moralitätszeugniſ⸗ 
fen verſehenen Geſuche noch vor Ausgang 
des Termins bey dem myslenicer Kreis⸗ 
amte anzubringen haben. 

Krakau am 31. Dez. 1806. 2 


— — ß — — 


Kundmachung. 
Zur Hesi der im przemysler 
Spitale erledigten, mit einem ſaͤhrli⸗ 


ehalte von 200 flr. verbunde⸗ 
nen Wundarztenſtelle wird ein Groß: 
chentlicher Konkurs mit dem Beyſatze 
ausgeſchrieben, daß der um dieg Stel⸗ 
le Aſpirirende ſich mittels eines von 
einer k. k. Univerſitaͤt oder Lyzaͤnm 
erhaltenen Diploms auszuweiſen hat, 
ſich den ſtrengen Prüfungen aus der 
Wundarzneykunde unterzogen zu ha⸗ 
ben. Wobey auf ſolche Individuen 
der beſondere Bedacht genommen wer⸗ 
den wird, welche bey der letzten Epi⸗ 
demie ſich ausgezeichnet haben. Die 
Kompetenten haben daher ihre an die 
hohe Landesſtelle gerichtete Bittſchrif⸗ 
ten bey dem hieſigen Kreisamte in der 
obbenannten Friſt einzureichen. 

Krakau am 2. Jänner 1907. 2 


Von Seiten der k. k. krakauer 
Landrechte in Weſtgalizien wird mit⸗ 
tels gegenwärtigen Edikts bekannt ge⸗ 
macht: daß die unter der Kuratel die⸗ 


ſer k. k. Landrechte geſtandene Iſabella 


Malachowska am 28. Juni 1804 in 
Warſchau ohne letztwillige Anordnung 
mit Tode abgegangen. Ess werden 
daher alle diejenigen, die auf ihre 
Erbſchaft einiges Recht zu haben 
glauben, inſonderheit aber der Herk 
Michael Czacki, die Frau Antonia 
Kraſſinska geb. Czacka, die Frau Ka⸗ 
rolina Stecka und der Herr Joſeph 
Stecki als abweſende vermeinte Erben 
der Verſtorbenen, deren Wohnort un⸗ 
bekannt iſt, zu dem Ende vorgeladen: 


daß fie in Gemaͤßheit des 6. 624. II. 


Theils des buͤrgerlichen 005 ches, 
bis letzten Dezember 1808, oder frü⸗ 

her, wenn fie die Verlaſſenſchaftgab⸗ 
handlung eher beendigt haben wollen, 
ihre Erbserklaͤrung einreichen, und 
ihr Erbrecht deſto ſiche rer erweiſen; 
als hingegen derjenige fuͤr den Erben 
wird gehalten werden, welchen unter 
den Erbſchaftswerbern das Geſetz an: 
meiſten beguͤnſtiget, mit ö 

i : 0 - 


2 0 


doch des Erbrechts, welches dem ge⸗ 


ſetzlichen Erben in der geſetzmaͤßigen 

Zeitfriſt zuſteher . 

Krakau is 2. Mi ne 

Joſeph v. Rikorowiez. 
2 . Lichocki. 


; 5 Marx. 
Alus dem Nathſchluffe der k. k. kra⸗ 


kauer Landiechte. 
1 g 3 2 . . 


Vom Magistrat der koͤnigl. Haupt⸗ 


fadt Krakau wird anmit öffentlich bes, 


kannt gemacht, daß am 21. Jaͤnner l. 


J. Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem 


Rathhaus ein der kaſimirer, nun mit 
der krakauer Zunft vereinbarten, Flei⸗ 
ſcherzunft angehe 
22 Amadratklaftern, 4 Schuh, 6 Zoll 
in der Ausmaß gegen einen jaͤhrli⸗ 
chen Zins von 1s kr. von der Quadrat⸗ 
klafter, zur Benutzung auf drey nach 
einander folgende Jahre in Benutzung 
gegen einen jahrlichen Zins von 5 flr. 
35 808 kr. gegeben, und an dem Meiſt⸗ 
bieter verpachtet werden wird. Pacht⸗ 


luſtige haben ſich an gedachtem Tag 


und Stunde auf dem Rathhauſe im 
Arbeitszimmer des Magiſtratsraths und 
Oekonomiereferenten Fiala einzufin⸗ 


deu, wo auch die naheren Bedingniſſe! 


eingeholet A koͤnnen. 

„ Soumayer. 

> Dom Mesifkate der koͤnigl. Haupt⸗ 
ſtadt Krakau den 7. Januar 1807. 


1 * 


Kundmachung. 


Vom Magiſrat der königl. Haupt 


ſtadt Krakau wird anmit öffentlich bes 
kannt gemacht, daß um die Abbre⸗ 
chung der Stadtmanern und Ausgra⸗ 
99 25 der Fundamente auf den 22. 
Ader, bee e um 9 uhe 
auf dem hieſigen Rathhauſe die Lizi⸗ 


kazion abgehalten weiden wild, das 
Praetiam fisch, für ieh 15 


Kr + Scherauz. 2 cherlohn von Woche zu 


orige öde Grund von 


8 
Ausgrabung einer Anbifflafter Steine 


iſt auf 3 flr., und einer Kubikklafter 


Ziegeln auf 2 fl 
und werden die Unternehmer dieſes 
Geſchaͤfts, fuͤr die abgebrochene und 
ausgegrabene in Kubikklafter geſchlich⸗ 


tete von dem ſtäͤdtiſchen Bauamte 


übermeſſene und gehörig uͤbernomme⸗ 
ne Steine, dann Ziegeln das Bre⸗ 
Woche aus 
der Stadtkaſſe zu empfangen haben, 
dagegen fie gehalten ſeyn werden, fo 
viel Mauerwerk, als ihnen angezeiget 
werden wird, mit der noͤthigen An⸗ 
zahl Arbeiter und eigenen Inſtrumen⸗ 
ten von Zeit zu Zeit abzubrechen, 


und die Fundamente auszuheben, zu 


deſſen Sicherheit fie ſich mit einer 
Kauzion von 300 flv. zu verſehen ha⸗ 
ben. Der näheren Bedingniſſe we⸗ 
gen, kann jedermann im Amtszimmer 
des Magiſtratsraths und Oekonomie, 
refereuten Fiala, die noͤthigen Aus⸗ 
kuͤnfte erhalten. b 0 
Gollmayer. 
Vom Magiſtrat der koͤnigl. Haupt⸗ 
ſtadt Krakan den 7. Jänner 1807. 
Groß. 3 


Ankündigung. 
n den erfien Tagen des Monate 
Februar 1807 wird zu Lemberg das 


im krakauer Kreiſe gelegene dem Stif⸗ 


tungsfond gehörige Gut Wilkow mit⸗ 
telſt öffentlicher Lizitazion an dem 
Meifibietenden verkauft werden. 

Zu dieſem Gute gehören 20 Unter, 


thanen, die jaͤhrlich 832 Zug⸗ und 


2228 Handrobotstage zu leiſten, dann 
3 fir. 12 kr. Grundzins, 16 Kapauner⸗ 
2 Schock Eyer und 38 Ellen Ge 
ſpinnſt zu entrichten haben. 


An ackerbaren Gründen ſind 253 


Joch, 1368 Quadr. Klafter; an Bee 


gründen find. 13 Joch, 839 uadr. 


Klafter; an Gartengruͤnden ſind 3 Joch, 
adden Klafter; und an Waldungs⸗ 
grun 


den find 42 Joch, 465 Qnadr. 
Klaf 


— 
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Klafter vorhanden, die herrſchaftil⸗ ; 


chen Gebäude, ſind landartig / theils 
von Holz, und theils von Flechtwerk, 
und beſtehen in einem Wohnhauſe, 
den noͤthigen Vorwerksgebaͤuden , und 
einem Schankhauſe zum Betrieb des 
dazu gehoͤrenden Deb is e 
£ Pro. Prateio fisch wird die Sum⸗ 
ma pr. 37,488 flr. 41 2/8 kr., ange⸗ 
nommen, g . a 
9372 flr. als Vadium bei der kizita 


ion baar erlegt werden muß. Die 
übrigen Verkaufsbedingniſſe werden 
bei der Lizitazion bekannt gemacht 

2 


werden. a 


Fler: 

In Con ſequeutiam Altiſſimi Auli- 
ei Decreti ddo. 4. Novemb. 1803. 
relate ad anterius aulicum Decretum 
ddo. 23. Septemb, 1788 editi, Con- 
fignatio aetorum antiquorum Confef- 
ſualium et actorum antiquerum Cri- 
mindlium: ia cael. reg. Nobilium 
Leopolienfis Fori regiftraturae Offi- 
«io teperibilium, jam nulli Ufur Ju. 
dicii inſervientium partibus vero ne 
Fors necelläriorum Facta, et Indi- 
ces alphabetici herum actorum et 
Jocumentorum eonfcripti funt tales- 
‚ge Indices ma cum comfectis con- 

guationibus ad notitiam eorum quo. 
rum intereſt fine infpectionis in caef. 
reg. Gremialis regiſtraturae Judicia- 
lis officio aperiuntur. E 

Idque ex parte caef. reg. Nobi- 
liam’ Leopolienfis Fori hisce pnblice 
intimatur, eo cum rigore, ut partes 
in iisdem Indicibus ſpecificatae, aut 
eorum haeredes quae fua fe 
vel documenta ſibi reftitur optarent 
a ima Januar, 1807. ad ultimam 
Decembris 1807. ueceſlaria legitima- 
tone inſtructae, hic For; eatenus fe- 
met eo certius inſinuent, quo fecus 
lapſo hoc Termino, omnia haec con- 


Sgnata ſeripta, et adeluſae documen- 


” 


davon der ate Theil mit! 


ripta k 
beſtehet in 6000 flr., jeder Pachtlu⸗ 


torum copiaę, retentis nihilomins 
in actis originalibus abolientur. 
B. Gotafzewski. ° 
Ex Conſilio caef. reg. Nobil. Leo- 
polienſis Fori, Datum Leopoli die 
13. Octobris 1806. f 
Michael Akalowski, 

caeſ. reg. Nob. Leopol, 

Fori Conſil. 


Am 24. Februar 1807 wird in der 
k. k. Kammeralverwaltungsamtskanzley 
zu Krzeezow, bochnier Kreiſes in Oſt⸗ 
galizien, im Dorfe Przyborow ſub 
Tonſ. Nr. 5. beſtehende, dem Herrn 
Franz Piotrowski gehörige emphiten⸗ 
tiſche Wirthſchaft, an den Meiſtbie⸗ 
tenden mittelſt Öffentlicher. Verſteige⸗ 
rung mit ewigem Recht verkauft 
werden. ER 

Zu dieſer Realität gehören 88 ıfz 
Joch Ackergrund, und an Gaͤrten, 
Wieſen, Teichen gehoͤren 7 Joch, zi 
ſammen 65 „ Joch Grundes, a 
emphiteutiſchen Eigentore in ſehr 
guter Lage von gutem Plebale, auf 
welchen Aeckern an Winterausſaat für 
dieſes Jahr 13 Korez W̃izen und 13 
rf2 Korez Korn angebaut find; den 
Sommeranban hat der Käufer. aus 
Eigenem fortzuſetzen⸗ f : 

Außer dieſen beſtehet bei dieſer 
Wirthſchaft ein wohl eingerichtetes 
Wohnhaus, Viehſtallungen, und die 
noͤthigen Scheuern. Die Kaufbeding⸗ 
niſſe koͤnnen taͤglich, fo wie die hier⸗ 
auf haftende Onera, die nur in Grund⸗ 
zinſen und des Zehends beſtehen, in 
der hieſigen Amtskanzley eingefehen 
werden. er x 8 

Das Praetium fisci dieſer Nealität 


ſtige hat vor der Lizitazion den ztem 
Theil an Vadium mit 18500 flr. und 
den Ueberreſt nach dem ausfallenden 
Erkaufe bei der Intromiſſton, fo am 
24. März dieſes Jahrs, vor ſich ger 
hen wird, zu erlegen 

Krzeezow den 7. Jaͤnner 1807. a 


gier ſammt fi 


ſo werden ſelbe als 5 an⸗ 
geſehen, und im Grunde 
Mr hoͤchſten Ausivanderungspatenid; 
aller hierlandes genoſſenen uͤrgerli⸗ 
chen Rechten fir verluſtig erklaͤret, 
und nachdem ſelbe kein zur Einziehung 
Ku ‚Vermögen hinterlaſſen has 
ben, im Fall ſelbe eingezogen, oder 
ſonſt habhaft germakht werden ſollten, 
iu einer zjährigen öffentlichen Arbeit 
verurtheilt. 3 
Ezernowiez den 5. Auguſt 1806. 1 


Wochenmarktpreiſe. 
Weizen der Lemberger Korez zu =] 
10 


Korn der Lemberger Korez zu. 
Brod, Mehl und Fleiſchſatzungen 
ür die Zeit vom 16 bis gr. Jänner 1 
ae ie Stad 1 1 2 o rt a 
‚von Krakan. 
. Brod. noc ; 
ee ber 
1 . * r 
Korndrod vom vorderſten Mehl 
Deuten Sat d 8 
um 6 kr. 0 * 
Kornbrod von 
ohne Ger 


4 
3955 


Ber 


— 


un 
..- 


8 * * N 
reinem Kornmehl 


um kr. 


Sent Ho 


88 = . 
Fun 3 . 2) . 
um 6 kr. 0 4 5 0 . 


211/3 


Mädchen, Axenti Veſerka 


anzuzeigen. 


807. 


Mehl- und Grießwerk, fr. 
Mundmehl das Maaß! von 


FP 80 2 
Semmelmehll 38 
Pohlmehl Male 19 1/4 
Kornmehl von der ſchoͤnſten : 

Gattung 99 - * 4 1 35 80 


irſegrie ß 
eidegrie f 
erſtengrieß  - 
Czenſtochauer Grieß 


Saal 


Fleiſſch. 


5 flr: kr. 
Rindfleiſch das Pfund zu — 2 
33 2 2 
Schweineſſeiſch -» — 9 
Speck a « 955 5 . 8 ag 
Hammelfſeiſchh r er 

. 


Lammerfleiſch 


Die ſe Satzung wird zu Jedermanns Wil: 
ſenſchaft kund gemacht, den Gewerbsleu⸗ 
ten unter ſchwerer Ahndung aufgetragen, 
ſich hiernach genau zu richten, und unter 


keinem Vorwande, ſolche zu übertreten, als 


auch das kaufende Publikum hiemit aufge⸗ 
fordert, für die Feilſchaften auf keine Weiſe 


mehr, als die Satzung aus weiſet, zu be⸗ 
I zahlen. 


und jede Ueber arme oder 
theilung von Seiten des Verkar 

Gewerbsmannes alſogleich dem ſtädtiſchen 
Marktkommiſſaͤr wegen deſſen Beſtrafung 


Vom Magſſtrat der k. Hauptſtat Kratau 


evor⸗ 
fenden oder 


den 16, Jänner 1807. ü 
I Gollmayer.t = 
i U Y “ 3 n 
8 2 4 7 Br Aut en. N 


0 „en 000 Ru ni EL 1975 * 
Angekommene Fremde in Krakau. 
Au 13. Jänner. 


ur 
Nie 
2 


Der Herr Kanti von Dobezinski mit 2 Be⸗ 
wohnt in Kleparz, Nr. 280% 


dienter, 
koͤmmt bon Kent 


Der k. k. Ober 


om, 
koͤmmt von Lemberg. 8 


lieutenant Herr Maximiljan 
2% Gober, wohne in Ste en 


m. 


— 4 


— 


Der Herr e von Sloskoski 2 
Bedienten, wohnt in Kleparz, > 
koͤmmt von Przeslaw 2 Saale 

Der Herr Mathias don J. agninski mit 1 B 
dienten, wohnt in der Stadt, Nr. 2204 
Kömmt dom Lande. 1 


Am 14, Apner. 2 


n 
Ene 


Det 5 SÜR Peter von Kotziupski mit 1 Be⸗ ; 


dienten, wohnt in der Stadt. Nr. 915 
koͤmmt don Rodom. 

Der Herr Geaf Adam von Potohki mit 
Gemahlin und 2 Bedienten, wohnt in 
er Stadt, Nr. 460. komme von 

ie n 

Der! k. k. Lieutenant bon N e 
Infanterie Herr e Wenzik, 
wohnt in der Stadt, 


Sandomir. ae 
Am 13. Jänner. 


Der Herr Sofeph von Gajewski mit r Be⸗ ö 
dienten, wohnt in Kleparz, Nr. 48, 


koͤmmt vom Lande. 
Der Herr Johann von Aſchard je 2 Be 
dienten, wohnt in 
51 kunt bots Nadlow aus Oſt alien. 
Ds Des Franz von Patzek mit 2 
„ Ae in Klevarz, Nr. 45. 
vn Land 


koͤmmt 


Der Herr ei von Naski mit 1 Ber 


dienten, wohnt in der Stadt, Nr. 2% 
koͤmmt vn 1 86 9 f 


t in der S Nr. gr., 
don anow Br: 175 gien. 

der Herr Graf Whann don Polekilo mit 
3 Bedienten, wohnt in der Stadt, Nr. 
504., koͤmmt vom Lande 

Der Herr Graf Michael von Wengiersi 
mit 7 Dienſtleuten, wohnt in der Stadt, 
Nr. 198., kömmt von Seibuſch. 

Herr 


ten, woh 


von Wibrauowski mit 2 


Bedienten, e in der Stadt, Nr. 95., 
to unmt von 4 aus Oſtgelizien. 
Am 17. Jänner i 
Der Herr Roman von Mi aloe mit 1 
Bedienten, wohnt in d 
ur vom un ofen 


1115 


| Der Herr Johan 


r. 483., tüm, von. $ 


Kleparz, 80 


When u 


Stadt, Mr. 


Kofenwertt mit 2 
Bedienten, woh 1 2 der Stadt, Nr. 
Oer Be koͤmmt vom Laube 


Der Herr Stanislaus von Dꝛiemuteki mit 
1 Bedienten, wohnt in der Stabt, Nr. 
213., koͤmmt von Koetrze aus Oſtgalizien. 


| e e e 
Verſtorbene in Krakau und tes 
f 3 dten. 


anner. f 
artzitzka, 96 Jahr 


F 2 


Die Witwe e Ga 


235 an Schwaͤche, in der Stadt, Res 
155 Sagen Anna Podolat 94 Jahr 
alt, an. he „auf 858 1 De 


590566 


3 . 35 Nee 
—2 P e Natuniowert f. 
10 a8 on, 1 r. Konvul⸗ 


\ RN? 
Der Witt w e Mar Be * . 
Mar ang 2 Jahr al Abzeh⸗ 


rung, in A Nr e 


Jaͤnner⸗ 
Dem Bürger rim; Rowasfi r S. Seba⸗ 
en 1 ee alt, an Schwähe, in Kle⸗ 


* FR 7 3 0 Ba ie 56 . BR Valentin Tegel . S. 


Jahr alt, e Waſſer ſucht, 
auf de en S 9. et a D N 


De re 1 Sa 8 0 1785 der 2 
der 


4 Sade Ya 417. 
Die Taglohnerin Batpatina ere 
ud, 


Ä Jahr alt, an 


Nr. 25. 

1 Am m 18. re 

Der Maurer Thomas Freisler, 78 Zapf 
| alt, der Waſſerſucht, in 


Nr. 

Di S wifa, 66 PR 
= een ae air t. 
Soaeipital, 


1 


Grit uud buen bei Azur Son Zu, . 0 ou . : 


